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Sehr geehrte Präsidentin, sehr geehrter  Präsident, 
liebe rotarische Freundin, lieber rotarischer Freund, 
 
für  meinen ersten Monatsbrief habe ich mir das Thema der Übernahme von Ämtern 
überlegt. 
 
In rd.32.000 Rotary Clubs weltweit treten in diesen Tagen neue Präsidenten ihr Amt an, 
stellen sich Freundinnen und Freunde den übernommenen Vorstandsaufgaben. Sie folgen 
Amtsträgern  früherer Jahre, die alle dieselben Erfahrungen teilen: Ist der Anfang erst einmal 
gemacht, fällt die Durchführung leicht.  Und mit zunehmendem Ablauf des rotarischen Jahres 
hat die Amtsausübung noch jeden mit Freude und Stolz erfüllt. 
 
„Ich hab hier nur ein Amt und keine Meinung“, weicht Wrangel auf eine diesbezügliche Frage 
in Schillers Wallenstein geschickt aus. Dies ist keine rotarische Antwort. Auch Sinekuren gibt 
es bei Rotary nicht. Wir wünschen uns Amtsträger mit Profil. Das Interesse an 
Meinungsvielfalt und  beruflichen Erfahrungen war für Paul Harris der Grund, im Chicago des 
Jahres 1905 zu einem ersten rotarischen Meeting einzuladen. Dieser Ansatz ist immer noch 
aktuell. Deshalb ist es wichtig, dass sich Rotary mit Amtsträgern, die eigene Konturen 
setzen, immer wieder neu entdeckt. 
 
Die Amtszeit von nur einem Jahr unterstützt diesen Gedanken. Alle Freundinnen und 
Freunde  sollen einmal an der Reihe sein. Ämter sind weder als Bürde noch als  Privileg zu 
verstehen, ihre Übernahme ist eine dem Club geschuldete Selbstverständlichkeit.  
Weltpräsidenten, Governors, Präsidenten und Vorstände sind auch keine Honoratioren, 
sondern Staffelträger auf kurze zumutbare Zeit in einer grossen Familie von 
Gleichberechtigten und Gleichverpflichteten. 
 
Erinnern Sie sich noch der Mottos, mit denen Rotary International  nach der Centennial 
Celebration  am 25. Februar 2005 in Chicago  in sein zweites Jahrhundert eingetreten ist : 
 
Service above self     (Carl-W. Stenhammar, Sweden) 
Lead the Way            (William Boyd, New Zealand)) 
Rotary Shares           (Wilfrid J. Wilkinson, Canada) 
Make Dreams Real   (Dong Kurn Lee, Korea) 
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Ob unsere Weltpräsidenten dabei auch an die Bereitschaft zur Amtsübernahme gedacht 
haben ? Möglich wäre es schon. Allen Amtsträgern dieses Jahres wünsche ich viel Freude 
und viel Erfolg bei Ihrer Arbeit. 
 
 
Ich danke Ihnen für Ihre geschätzte Aufmerksamkeit. Bis zum nächsten Monat grüsst Sie 
herzlich 
 
 
 

 
 
 
 
       Düsseldorf, den 6. Juli 2008 
 
 
 
 
 
PS : 
Bitte die Leitmotive des Jahres immer im Auge behalten  
 
  Ausdehnung der Jugendarbeit auf die Bereiche   
            „Naturwissenschaft und Technik“,   
             neben „Lesen lernen, Leben lernen“ 
 
            Verstärkung der internationalen Aktivitäten  

 Polio,  Child Mortality/ Humanitarian Grants,  GSE mit Nigeria,  Leitdistrikt Russland, 
 neben Jugendaustausch- und Stipendiatenprogrammen 
  
 Mitgliedschaftsstärkung  
 Nachwuchsgewinnung, Ansprache von Frauen, Initiativen zur Clubneugründung, 
 neben Pflege der Freundschaft 


